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Se1it / im Verlag Koehler Amelang in Le1ipz1ıg DIS ZUT Auflage
noch In der DDR dem 1te ‚„„Chrıstlıche Ikonographıe in Stichworten“‘
erscheımnt das Buch 1U IIC erstmalıg, und ZW alr in Auflage, beım IM-
milerten Verlag chnell Steiner In Regensburg, anderem auch mıt NECU-

1(e S.:0.) C 11UT des noch erschwinglichen Preises gehö 6S In
dıie an! jedes Studenten der Theologie und der Kunstgeschichte. Wer dann
dieses Sachgebiet vertiefen möchte, INa noch nach orößeren erken greıfen,
etiwa Kıirchbaum, „Lexikon der cArıstliıchen Ikonographie“ dem „Real-
ex1ikon /ÄBER deutschen Kunstgeschichte“ oder den ersten Lieferungen: Auren-
hammer, „Lexiıkon der cNrıstliıchen Ikonographie‘. Für den Eıinstieg und den
täglıchen eDrauc 1st Wörterbuch allerdings einmalıg und unentbehr-
ıch

Der Inhalt wırd bestimmt und eprägt VoNn der chrıistlichen Kunst Europas,
cdıie uUuNnsere Kırchen und deren Theologıe über zweıtausend TEe mıtgestaltete
oder umgeke mıt Von ihr epragt wurde. Es 1st eın Schlüsse] VOT em für
dıie abendländische christliche Kultur der Gattungen: Archıitektur, 1l1dende
Kunst und Kunsthandwerk Kr öffnet jedoch auch Eıinblicke in dıe Kunst
der Ostkırchen

Da das Wiıssen cdie relıg1ösen Formen, Zeichen und 5Symbole weıitge-
hend verloren gehen Tro. oder schon verloren 1st, sehö das
Buch auch als Handwerkzeug In die an! aller, die für eiıne an  NC 11-
turg1ische Eınbindung der christlichen Kunst eintreten. Sofern möglıch, werden
be1l den einzelnen Stichworten die bıblıschen Bezüge und Deutungen In
der Lutherübersetzung aufgezeigt. uch dıe chArıstlıiıche Legendenlıteratur VOIN
Kırchenvätern, eılıgen, UOrdensgründern und anderer bedeutender Gestalten
der Kirchengeschichte werden einbezogen, soweıt das eben In einem Wörter-
buch olchen überschaubaren Umfangs möglıch ist.

Im übrıgen ist dieses Buch nıcht zuletzt e1in unverzıchtbares Hılfsmuitte ZUT
Vor- und Nachbereıitung VON Reisen Kunststätten der Christenher

Man muß dem Buch nachsehen, daß 6S nıcht che Kunst der heutigen elt-
weıten Christenheit In Asıen,. Tika, Amerıka und Australıen würdıgen und be-
rücksichtigen kann. Dazu hätte n Sanz anders angelegt se1ın mMussen und eınen
erheblich Ööheren Aufwand erfordert. ber gerade S!  n als täglıches Nachschla-
gewerk erhält INan kompetente Auskünfte über einen Bereıch, der 1mM Theo-
logiestudium nıcht als Prüfungsfac vorgesehen ist und er naturgemäß
kurz kommt
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